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Eine neue Einrichtung,
M s'PÜ tli.hr vgv j

An dein wohlfeile» Ofen- und Hi'lMigi?-
Ehablisiment von

Timos

Alle Arien von Koch Uid Hitzings Ocsen an
herabgisitztin Pieisen,?Das beste

Assortment von Vlech-Waareii,

werden an Land-Stohrhallcr ungeiröhnlich biii g
abgelass-n,

Portable? .Hltzer

Ein neuer S!»le Feuerboard L)rfen,

abläßt.
As!e Arten Kupfer?li leiten

! werden veif rtigt und V>rb>lseiui'c>'n oder Flickar-
l'.it'N in allen d u o?g'n Zw-iv b sor,t.

pachderlun und Yachinndrin
wird verrichtet in all n s.lre>- verschiedenen Zvel
gen, en berabgek iit n P^inen.

A l » e M e t n llS. eil.« >rie Kl M^ß

kauft'.
Rufet an nnd s-bet di»s teslk ,nd ?ls

sortment einßerhalb P"l'>e'vhia, aufaethrn i,

?sind ebenfalls hier z» haben.
Keine Rechnung w'rd gemacht die Ariike! zu

werde auch niktt bö'e wenn Ihr nicht
kauft.

?tmos Ettinger.
,September?l>, lB<>s. nqlv

Dr. Ä.
Leythiu Li.'iliidar;t in der

Vereinigten Staa-
L teil Äiinee,

Ik«n°' "

g d

I ?! -i ck weisu » g e n>?oi»c fdiilicrc Pei'

A!l>i?l>.iin, ?ev>. L>> nql I

O Des! O Des !
Unterzeichnete,

wohnhaft in Slating
Lechs Eaunty, bie-

tet einem geehrten Pub-
likum seine Dienste an

als Vendu Creier, oder Auclioneer.?Er weiß daß
er feinem Geschäfte gewachsen ist und daher kann
er die Veisiterung geben, daß er allgemeine Zi-
srirtenhei» geben kann. Seine Preise sind billig

! und er bittet daher um geneigten Zusvruch.
Menno D. George.

! Sept. 19. nl,bv

Oeffentlicher Verkauf
von herrlichem liegendem Eigenthum.
Auf Samstags den l 4>en Oktober nächflenS,

um l Uhr Nachmittags, soll auf dem Eigenthum
selbst, in Guihsville, Süd - Wheiihall launschii',
Lech» Eaunty. folgendes sehr schätzbare Eigenthum
Sffentlich ve,kauft werden, nämlich -

No. Der prächtige Guih'ville^

K lvirthr-hlNisfltNld,
WW > > gelegen im nämlichen Taun-

fchip und Eaunly, etwa sechs
Meil'ii von Allentaun. Das

Wiithshaus ist von Backstiinen erbaut, zvei Steck-
werk hoch, mit einer Poitsch der ganzen Länge der

Front entlang, so wie gleichfalls einir Portsch der

Küche entlang. Das Gebäude ist ein großes und
geräumiges und ist sehr vortheilhaft und schicklich
tn Stuben eingetheilt, und genoß seit seiner Grün-
dung «ine ausgedehnte Kundschaft. Es bifi.idet
stH ebenfalls gute Siallung süe 300 Pftide, wie

auch zwei Brunnen, einer dicht an den, Hause und
der andere nahe der Siallung, auf dem Eigen-

thum. Ein kleiner «iefehlender Wasserstrom fließt
ebenfalls du»ch daßelbe ?und so ist eine Renn-
bahn von einer Meil Länge, sswie kurz alle > öihi
ge Nebengebäude darauf. Zi dem Wiilhsstand
gehöeen l 7 Acker vortresfliches Land, lheils Wiesen
und der N.st Bauland, wtlcheS >n einem guten
Ciilturstandc und untcr guten Fenzen ist. Dies
Ist ln der That herrliches Eigr tbum?unl un
widersprechlich einer der beste» Wirtl)e').'uSstänts

No. Eine gewiss. Lot!? Ginnd,
gelegen gleichfalls in Guthsv lle, entha!

end ö Acker, niehr oder wenger, worauf
zweistöckige b.^ckst.iue,ne Häu-

ser eilichiet si.'d. triefe Wi hnhäusrr st.d so gut ale
. neu?und lius der Loit« b.fi'.drt sich ebn falls ein
'

guter junger Baumgarten, welcher 40 auegewäh -

lt Aiplelbäuuic, wie auch e-ne Anzau anteri

Fruchibäume eethält.
No. 3.?Eine andere Grundlolt-e,

UMR.ebt»sall» in Äulhev.Ue gelegen. c»th >ltci.d
etwa ein Bieriel Acker, worauf ein guter Fiäme
Batscher-Schap eiiichlet ist.

No. 4 ? Drei Gi uiidiotteii,
geleg»« ebenfalls in Gutheville, enthallrud ein>
jede etwa ein Viertel Acker. D eselbe sind seh,
geeignet für und sind daher sehr weil!)

voll.
öÄ"J>demder Unterzeichnete nachdem Weiten '

zu ziehen gedenkt, so wild sämmtlich.o obiges 4t.

genthum ohne Rickhalt verkauft.
Dte Bedingungen am Beikauf tage und Auf

Wartung von ,
Aaroii Gukli.

Septeniber Ist. '

Alle Di-j-nigen welcke in den SlowbiÄ.im
des Unieizeichnete», in Guibsvitle, Vecha Caunty,

schuldig sind, sind hindurch aafg> fordert >»ner

halb 30 Tage», von I'e.tv. a»;»ufe» »nd a!z.i-
bezahlen. so gli't er hierdurch zugleich

Ernstliche Nachricht,
Deß er von und »ach dem lstin Oelober, l8i!5,
nur stiikt für Bargeld, ode- ,«

für jede Art L a n d e S P r o d u k r e n v-ikau
fen wird.-Die Kunden eS zu ihrem cige-
nen Vortheil fiide»; indem der Uiite,zeichnete

Ihnen dann etwa 20 Procent wohlfeiler verkaufen
kann, als dies bicher allgemeine, Gebrauch war?

und deßwegen hat ee sich f.st entschloss » für Bar-
geld oder tm Austausch für Lattdeeploduklen zu
veikausen, und an viel wohlfeileren Pieisen; in-
dem durch das Eretit-System viel veiloren geht,
durch schlechle Bezahlu-'g, und woduich da»»

Cäsch Customers gioße Profile abgenom-
men werden.

Er hat auch gegenwärtig einen herrlichen

S t!) lt Güter
aus Hand, ein solch-r der schwerlich in einem gut-
lingeiichteten Land - Sohr angeiroffen iv.rden
kann, und ladet daher das Publikum ein, anzuru-
fen und sich filhjt von der Wahihelt zu tib.rzcu-
gen.

Und so ist er dankbar süe früher genossene U».
teistützung, und wird sich siehtZ bemühen durch bil
lige Preise, gute Waaren, und gule Berienuna
überhaupt, eine Fortdauer seiner bioherigen Kund-
schaft, so wie auch noch ene Bermthrung, der
selben sich zizustcher».

Tbomas K. Seislove.
Guthsville. Sept. 19, lfi6s. nq3m

SelM
Liegendes Eigenthum
Durch privat Handel zu verkaufen.

Herrliche Lotte Grund,
gelegen in Yosf.nansvillc, >Süd-Wh.ithall Zaun-
schip, Eaunly, du ck pitvat Hancel zi ver-
kaufen ; enthaltend O Acker mehr oder weniger.
Darauf ist »'richtet

Ein neues zweistöckiges backstei--MK >""" S
'! «s Wolj u, wlr ö,

mit gute, Kelleiküch«, eine gute ?ch>veitz.r
er, Schmiedlchap, uid kurz alle antkic »öih'ge
Nebengebäude. Es bifindet sich ebensalls aller
lel vom besten Olst, so wie ein guter B>»rne>
und Cisteen aes de, Lotte. Alles ist überhaupt
im allerbestin Z istande.

G l e i ch 112 a ll s:

DA Eine zotte ziol.zlaud,
enthaltend 5 Acker mehr oder weniger

gelegen j« i)ior» Whe«thail Tau, schip, unfein vo.

Da« Obige ist sehr schätzbares Eigenthum und
wohl die Ausme>ksa > keil von Kavfluiligen wert!

gtathömer nach Westen zu sich eiitschlossei
hat. Das Nähere bei
' ' Jolm Ciilbertson.

AvguA IZ. nqbo

Oeffentliche Vendu.
Auf Samstags den 30sten September nach

stens, um 12 Uhr Mittags, sollen am Hause die

verstorbenen Abraham H a » d w er k, i>.
Heidelberg Taunschip, Lech» Eauuty, folgende Ar
tike! aus öffe. tlicher Veudu verk. uft w.rdin, näm
iich:

Ein Familien Pferd, eine Miläku?>, 7 vortref-
fliche Sch lafe, ein großes und ein kleines Zchwli.i,

t'feideg, schirr, Wägen, Pflüge, Eggen, Schl.tle.i

Hogsheads, 25 TightBain!», Lteiiner und

ber, et» Hogehead Seider-Eßig, 3 Gewehre, gro
ße und Ileiue Sägen, Steinschlegel, Aepfclmüvle,
Äepfelmühlm.ilber-Geschisr, Pu»,pe»macher Ge-
schirr, Beiiladeriholz, Gelbpeii t und Ktische»
Vretler, Planken, Äcps.lmühl Wal en, Dach-
Schlälo, 5 Breit.Beilen, 2 Deckel, Bohren, 3
Fruchlreffen, eine große Lot Stäves. Schleifstein,
10 gute 3 Buflel-Säcke, Weizen, Hafer, Grunt-

beeren beim Büschel, Stroh, Heu, Ohmet, Tim-
oll'y-Saamen ?E bcnfa ll s - Dte folgende

laden, T sche. Stühle, Schränke, Uhr, HolzNste,
Bänke, Mehlkifle, Boxen, Spinnräder, E senk,s-
sil, Eise,' Häfen, allerlei Küchcngerälhschaficn. und

de».
Die Bedingungen am Verkauss.'age und Auf-

ivartuna von

d'evi Handwerk, t
Henry H'.ndiverk, > 'tdm'ors.
John Handwerk, )

Waisengerichts - Bevkauf.
K> asi vid zufolge eines Befehls auf dem Wci-

e.'giiilt voa Eaunty, soll auf lein Glatze
s lcsi, am 30. Sci tember nächstens, um 1 ll' r

! ti» : '
Ein giivi'sseS Stück Land,

Frame Wohnhaus,

Springe b,n'.'.'en sich ».'de dei Wohnung, dengle-
chen auch eine O iibä. ine -

Das L.ind ist ini besi-n Cultuistande und un

Es ist deS da? Hinte!l.-.ffenc liegende Veen o
gn des veisoibenin John Peter Haas,

letz't n von l.niaschiv
Die am Veikaufsiaze und Aus

. waiiung von
Hinist-, Miller,
Willoulidn

j Durch die Court.?G. W. Haitzell, Clerk
i S.pt. 12, 1?65. n-'v

W aisengerichtö -Verkauf.

Sta gs den sten Oklober, um lO Uhr Vormii
lags, auf dim Platze selbst, das folgende beschrie
bene liegende nämlich :

Eine gewiss? Wvhilftatte und Stück
Land,

gelegen in Ober M lford kaunschiy, Lecha Eann

Elisabeth >'iestand, William Albitz, S!.:thai

r? Ein zr.'eistockiges steinernes

garte» m>t verschildenen Otst>o>te» ie. gehöieu
duzu. Ungefähr 30 Acker sind Weide» unl> Holi
land, etwa 8 cker st.id Wieseuiand und der Ziest
ist Bauland in hohem Eulturstande und untei
gi'tni Fensen,

Es ist die Hinterlassenschaft des verstorbenen
Elias Diehl, letzthin von vorbcsagtrm Zaunschip
und Caunty.

Die Bedingungen am Verkaufslage und Auf
ivirtung von

Elis.'.beth Di. lil, .'ldm'ir.
Du ch die Eo °rt Nco. W. Haip-11, Clerk.
Zeptembei 10. nq?m

privat Verkauf.
Die U leischriebkiien bielen hie>durch untei sehr

annehmbaren Bedingungen zum Veikaus »n !

Zwei zweistöckijlte backsteincriic

Mil g iter Slaitung, Garte» und Lotten, gelegen
in Guliisnille, Lecha Caunly. sehr schicklich für ei-
ne» Schneider, B ich-chmied oter «attlcr. Das
Eigenthum soll ganz billigverkauft weiden.

Das Nähere bei
Ihomaö K. Seiölove,
Daniel W. Kemmerer.

bc»fa ll K :

"«W der Unterzeichnete zum Ver-
au, zwei Lotten, gelegen in

«NuthsriUe, Lecha Caunty, mit einem Främ
H aus, u«d eineni backieinernen Stall, 22 bei

23 'uß groß. Bedingungen annehmbar?und
das Nähere bet

Thomas K. Seiölove.
September ll>. nq3m

Eine große Gelegenheit!
Clili bovteesftiotzel?

Durch Privat Handel zu verkaufen.
Der Unterzeichnete wünscht zu verkaufen, und

zwar durch Piixat Har.drl
Sriucn vorlreMichen Wirihsstilnd,

.zil?grn auf dem Süd westlichen Ecke der !)ten
uid Linde.i Lt aßen in der Stadt Allentaun
Lie taziigkhurigc Lotte enlhäit in der Front an

esagter i) u, Strafe 57 Fuß und in der Tiefe
an besagter Linden Straße 230 Fuß. Die V.r
bifferurgen daiauf sind

Ein zweistvckigteS backstciiicriies
voll ha lIS,

5 . 57 bei 3K Fuß. mit einer
anstoffenden sehr geräu-

M- K" migen Küc!«. Das Haus
j>j auf die beste Weise er-

baut, ist vortheilhaft für gedachte Geschäfte einge-
riätct. indem es in 2l Abtheilungen eingetheilt'
'lt. Auch befindet sich ei» gut eingerichtiter Ge- i
schätlokellir darunter, ?und so ist das Gas durch
dasselbe gebracht und eins Cisterue befindet fich bei
der Küche, und so sind auch in de», zwei Hy-
vrants angebrach!; Ebei faUs befindet sich ein herr-
licher Sched darauf, und üb.rhaupt ist Raum ge-
nug da um 100 ssode »u stelle». Im Ganzen
genommen, ist dies einer der bequimste» und
schönst gelegnen WiithSstands in ganz Allentaun.

Ja >S ist dies wtithvolles und herrliches Ei-
genthum, und wohl die Aufmerksamkeit von Kauf-
lustig!» werth

Die Bedinguugel! welche leicht gemacht werten
löniien und sollen, so wie alles Nähere erfährt
man bei dem Eigenthümer

Jacob Bitz.
bei ?l K Wittenau.

September Ig, lBl>s rqbv

ch ä v b a r e s

Mühl - Eigenthum
auf öffentlicher NenLu zu verkaufen.
Die Äilentau» W. Ss e - Eon.pagnie wild ihi

schäpbaie» Vöhl - Eigenthum, gel,gen nahe d.r j
! ?taN ?!U.,Uaun, a"f den l!f>rn des kleinen Lecha

ans d-n ti um I Ulzr
?!ae< miltastS an d>>» Gaühause v.n M ofes
.? chne ci, in dir Stadt Allentaun.

<?>
.s i.

! x! L L «z!«

Die a h l in ü h l e
ist von B lkste nen eibaut, ist KO bei MI Fuß,
tüi s Stock hoch, mit 4 Paar von de» besten
g ench Burr St »en, mit allen gewöhnlichen an-
d-ren Vcrb>sse:ungea, um e n f.tbnes KausmanrS-
Geichäft, so wie K mden-Arneit, zu thu»?m»
eii er W. sser.Gewalt die in Lecha Eauniy nichi
übeitioffe» wird,? Das Gebäude ist neu indem
es erst in lLe.7 eibaut wurde.

Eine GyvS Mülle bei sl> Fuß, welche
allein für diesen Geschäs S Zweig bene Kl w id,
iest de! sich ebenfalls aus dem Eigenthum. ?lii
Z ifay zu der Mühle b>s!nd>t sie» »och eine groß-
Hiame-Zci.euer, ki bei 2A, ein Stall 24 bei 22,
ein Blockhaus 25 bei 16 ein g'oßer Schweine-
ilall auf dem Ver» o zen und so gehören 5 Alke,
vom besten Wiesenlai d dazu.?Kur, ein Eigen-
ihum wie dieses ist noch niemals In diesem Eaun-
!V zum Verkauf angeboten worden, und ist wohl
die Ausinkiksumieit von Kauflustigen in der
und Ferne ivkilh,

Aaron G. Reninger, Presit.
W m H. B lume r, Secietär.

, Sept I!), 1865. nq3m

B eseufabrik.

!>iu. lOi West Hamilton Straße, oberhalb der

svrcchkii, der etwa» derartigrs in diesem Fache
braucht. Es ist nothwendig bekannt zu machen,
daß er seine B srn an den Neu Jork und Ph>la

pr is«'» Er bitiet d»ohalb uin geneigten Zu-
spruch.

Daniel Hersel'.
Mee.taun, Sept. 1!), IBLS. nq3m

Nachricht^
Oiejenigeu daher, die noch an besagte Hinierlaft

s »schuft schuldig sind, werden hierdurch aufge
foidert innerhalb ö Wochen anzurufen und abzu-
bezahlen,?Und Solch«, die noch rechtmäßige An-
spräche haben sind gleichfalls ersucht solche inner-
halb der b.sagten Z-il wohlbestätigt einzuhändi-

David Wert, Executor.
September t?. 1865. liaöm

Unübertreffliche Zahnwehtropfen,
welche das Zahnweh augenblicklich stille«
zu haben bei Z. L>. Moser, Apsiheker.

Wollt ihr »vvlilfcil ka«fc»,
Ku geht nn William L'eip s wohlsrile»
Stiefel-und Schuh-Stohr,

Sechste Stiaße, dritte Thüee unter Vechtels
Ameriesn Hotel.

Wo ihr si. den da» schönste und
beste Äffortemei t r».l Stiefeln,
und Rubber Uebeischuhen, aus den besten
Eiip Fabriken, das j.> noch in Atlentaun

irgend ein andeies Etablissement. Wenn ihr ? 0
Prozent er paren wollt, so rufet an.
«ttifel für Männer, T 2 sl> bis W

? ~ Knaben, 150 ~ 35»
Sch.he ~ Männer, l st> ~ öl)

Kiiab.'st. l 00 ~ 225
?äoies Balmoral u. Kid Glove, l sl> ~ 35»
Ladies Kid Glove niedere GailerS, l !>0 ~ 375
Kindeischuhe, 50 ~ l Otd
Alle Soiten Slippers für Männer,

LävieS und Misses, !)0 ~ 190
Sept. I!)., ' ua6N

Union gegenseitige

Feuer Versicherungs
von Lecha County.

Tiefe neue Gesellschaft ist orginisirt, um Ei-
genthuin gegen Verlust von Feuer zu versichern,
und hat bereiis eine und eine halbe
Million Thaler werrh leffelbes vüsich-
ert.

Direktoren:
D. H. Bastian, David Gehman,
Levi Lichtenwallner, Samuel I. Kipl.r,
George Liolh, Samuel Sieger, ,
F.aniiin P. Mick!?, William Mie.k,
Joseph Maisteller, George Ludwig,

' Joseph Gauiner. Sanforv Stephen,
Ben ville Aoder

D. V"liiun, prüS>eiit.
Oc»c»ille Sekretär.

Feni z,,c> ten»ln,li»er, Schahm.

Surv e y o r s.
Levi L'chter.w. llncr, Tr>xicrtcwn P. O.
Mvsr« tttli.t AUeni.wn» ~

E. B. N ff.
Sansoid Slipheu. Eoopercburg

?

B-niv ii> Noier ,»

Samuel Leich Krcidcieville, N^rth.Co.
Per oi en die ihr Eigenthuln vkisicheit zu habcn !

rünschen, tonnen sich an irgend einen der obigen

> «u nist l'.°>. 1565. i'qv))!^

Miilerstown Oefen
II nd Blech-Wa a r e n lagt r.

t.keln wohlfeil zu kaufen
s wünscht, der findet eine gro-

ße Aus-vahl bei

/rankiin T. Midmr,^
! in Mlllcrstown, Llcha Co. !

Da sind von j.der Sorte
upd j-tkr G.iiße zu finde»,

>o>,>i» Sluben , Pailor- bis zum Koch Ofen. Ihr
möget im Fache der O.e 112 e n brauchen was ihr
wollt, so geht nur zu W e t d n e r in Miilers-
loivn, der kann euch damit versehe», und zwar an

, de» äußeist billigen Preisin.

auf Best-llimg gen acht. Z n,i- und Kupfer-
Waaren stets an Hand. -

Tächer werden mit Kuvfer oder Blech
dauerhaft hergestellt und Dachiinnen beigebraet,!.

Nevaraluren an Olfen und jedem an-,
dein AUikel in seinini Fache, weiden prompt
sorgt.

Er bittet i m geneigten Zuspr ch.
Frankii , T. Weidner.

MillerSlown, August t, l K65. na3M

Karte an Invalide-
Ein Prediger. welcher während er ln Süd - A-

merika wohnhaft war, hat ein einfaches Mittel ge-
gen nervöse Schwaelhelt, frühes Verfallen, Krank-
heiten der Blase und Eeminal Organen, so wie
den ganzen Zug von Unordnungen, welche durch
verderbliche und lastc>hafle Mebeäuche verursnckt
werden, nfunden. Große Zahlen sind bereits
schon eurirt worden, durch dieses voetresstichr Heil-
mittel. Angetrieben darch das Veilangen den
Kranke« und UngUiiNlchen zu Helsen, geöenkc ich
das Rezept »km die Medizin zuzubereiten und zu
gebrauchen in tinern veifiegeltin Eiivelope zu ir-
gend Jemand zu senden, der es nothwendig hat ?

und zwar frei von Kosten.
Sei s» gut und. schließe einen gestänipten En

»elope, an Sie selbst akdr.ßiit ein. Addrestire an
Joseph T. Jnman,

Station D Bibel Haus, Neuyork Eil»
Oetober 18. lBkä. nqll

lobn Oliver,
Nechtogelehrter u.t.

Allentau », p e n n «.

Ainisstube verlegt nach (Nodfiied Peter's
Gebäude, Ost-yan»llvn Straße, beinahe gerade
dem Couilhausk,zegenüber.

Er kann in der Englischen und Deutschen
Sprache confultirt werden.

Deeember 6, >Bkt. «qMi

Willianz Mezrx,
Rechtsanwalt,

Atlcntaun,
Office, 54 Ost - Hamilton Straße.

V.sorgl alle proftssienelle Geschäfte in Secka

Rlieoiauv, receixber 6, tsHH. n^ll

Zse??e Wz'«?;?.
Auö dem Wege !?Machet Platz!

wl!'i liit'i!ls litNts, ihr Leu! ?

N. ?l. Hübet', I. P. Tillinger und
(5. L. Hube»-

Machen den Einwohnern von Allentaun und
Umgegend ehrerbietigst bekannt, duß sie neulich
eine Partnerschip formirt haben, und unter dem

Namen von Ä> A. Huber, Dillinger und Co. ein
ausgedehntes

Trocken-Waaren

Forte zu besehen, ehe man sonstwo kauft. Ih-
re Güter bestehen zum Theil aus

Morest,
Tuch, Faney Casseineten.Satincttö Ken-

tucky Jeauü, Tiveeds,
?alle die neuesien SchadeS aus

der Liste. Ginghams von allen Palterns. Wol-
line Delaines, wvdlseiler als die wohlfeilsten. ?

Uuibiellas und Parafvls.
Alle Arten Seiden.

Plain, Beocade Coburg Tuch. French
Merinos, Balmoial und Hoop-Skirts, an her-
abgesetzten Preisen.

Sha>v l S utt d Cl »> akö,
von alle» B-üeniuing!» und für j'te Jahrszeit,

! ganz wohlfeil und aUcrschönsten Sivls.

K.'.ff.eist herunter ftekommen !

Zucker ist wohlfeiler !

Molasseö InU'jZer !

(.^lü dl. e e S cl) lv aV; v

und T- h o o.
Gewürze, Rosinen,

i Tcise, Stärke, dichter, Waschliiaschiiie»,
! Eimer, Körbe, Besen, Bürstel!,

Lv o s, l - .B e le
Makrelen und' Salz,

! und alle die übrigen Sachen die in ein grof.ee
Waare, lager gel öerii,

V,indc<»-Prod»ktc, nls Stinken, Sei.

! Austausch für Svaaren anqknomiucii und dafii,
derböchste Maikipreiß eilaubt.

Sle bitten um geneigten Zuspruch.

Hilter, Millinger und Co.
Ailcntaun, Juli l l, IKVS. >g>l

It s>revonts or stops tks Hsrir
snom (ülönnsos, Louubitios,

uuel it !?c>st uire!
(Zlossv, i'.uä t!is llva6 troo üoui

> vuQtliu!?.
It i» tlra llmi- DrossinF llQck

I'loLL!vativ« ia tlro >vc>rl6.

L?Lkl.l^cz'B/V^IZ^OSI.V
Lc».vi?'v,

LOI.L

d.'L>v vc>kkc.

Mischler'6 Bitierö
unter den braven Soldaten.

sen, der Eigenlbümer und Beifertlger tle-
srr wiiksainen BitierS von Zag z > Tag erbält:

Lan c a fte r, 21. MLrz I?KS.

Hrn. B. Mifchler.?Werther Herr! Er-
lauben Sie mir, mein Zeugniß für die Wulfimkert
I!;ics werthvollen Krauter Bitters beizefügen.

Ich war ein Mitglied von Company K. 79sies
Regiment P. V. In dem blutigen stampf am
Shieaman.za (lsttenSeptember !8l>3) da»79
im b h asten Ä.fecht, und unglücklicher Weise wurde
ich durch eine Viinnie Kugel an der r etten Seite

meines Schädels von der G-öße eines Viert ltha
lerS htnweogeiisskn wurde. d teo hart be>

stiittenen Kampfes waren die Verwundeten der

Unionarwee gnwm'ge», auf dem Schlachlfelde >u

liegen. Nachdem ich verwundet worden, lag ich
l 8 Stundin in b'stunungslosen Zustand zntsch n

r>em der kämpfenden Armeen. Nach tcm

V rlauf dieser Zeit wurdr ich duich die NevUlen
' zum Gls ingenen gemacht, nach Atlanta genom-

men und 5 Monate dort gehalten, Ende dieser
' >it wurde ich auSgew'chsilt und kehlte gänzlich

-'iilstos und darnledergkdrückt nnch Hause zurück,
i Ich war, wie ich glaubte, in Folge meiner 'Wunde

hoffnungslos gelähmt. Sobald ich nach Haus,
kam, begann ich, Ihr Krauter-Bitteis ,u ge-

,nd erwarte binnen kurzer Z?it vollkommen herge
>lellt zu sein. Meine Rettung vor gänzliche?
M'mung verdanke ich einzig und allein Ihiein

> LilterS.
Elijah Lanning.

z Juni K, lsöö. raZN

Jahrgang 39.

Ivbu F Böblingen
Stiefel und Schuhmacher
Irl! dov Stadt
Der Uaierzeichnete wünscht seine Freunde so

wie das allgemeine Publikum darauf aufmerffam,

Stiefel und Schuhmacher Geschäft
< > .

..

noch immer iortbrtrclbt,
und zwar an dem <HHd-
öfttt»,« Ccke der ?tey

Linden Stra?-----
d cht bei Hart'S

Gast Hause und dem
Marlthaiise, in besagter

Statt?allwv e' immer fertige MaiirS-Waaren
auf Hand halt oder auf Bestellung verfertigt ynh
kurz, beieit ist allen nach Wunsch zu diene»"

Dust er von der allerbesten Arbeit In der Stadt
liefnt dies ist schon längst bekannt und wird voll
allen Seiten zugestanden?und so sind gleichfalls
seine Preise so nieder wenn nicht niederer ass ir-
gend ssi.flwv in der Stadt.

Achuhr, Stiefel, BwgaiiS, Balmorals
Gaiiirs, für Heiren. Da«tn und
vom Feinsten b s zum Ordinären welch;
alle nach der neuesten Mode und auf die dauer-
i>aslesie Weift verserilgt werden und zu,den mög»
I ckst niedrigsten Preisen verkauft. Er
sich auch für

Kltndctt - Arbeit,
und garantirt gute und billige Aibeit. Dankbar
für die bisher genosknc Kundschaft, hofft er B>b
durch reelle Bedienung und Aufmerksamkeit »uf
sein Gischast, noch ferner das Vertrauen des Pub»
likumS zu lihaltc».

Alle Best,llu»ge» werden prompt und gut aus-
geführt, und latet daher zu zahlreichem Zuspräche
e gtbenst ein.

John F. Bohliftger.

Mss Vettern,

Ulli) Leulek
Reiner Knochen Staub

KL id an den billigsten Marktpreisen in kleines-
oder g'oßen Quan'.iiaten veikaust an der

AU^n'aul, Kiioche n-Msjhle.
Hamilton Tl., an, F, Ae der lordon-Biückt»

B iurin die Kroch,» Liaub gebrauche» wollen,

neu über die schwere Ernlc die dieser Staub er»
,uigt. Mir v;>!an. .ii taß ein jeder Bauer in
Leera »nd den aiigrr»:entcn Caunt eo dies'n Kno-
chen Staub probirt. Jedes Feld und Galten
sollte eis c Proportion von Knoche» Staub habe».

können di -ch Km'che.i-Stauh herstellt werde».
Um das Nähere wende man sich an die Mühle,

oder b'.i stich «i» hl«
"l'Uentown Knochen Mühlo»

Brr l?0. Allcntowu Koflamt.
August l, lkos nq3M

Zweite National Bank,
v o II?t l l e II t o w n.

Lexolilen-jZini!! lur Tlegieruiigo - Vclder

sowie 5 gent für den Verkauf der
Sieben-Dreißiger Wer. Staaten Bonds.

Diese sind zahlbar in zwei und einem halben
Jahr, vom l.'Uen Februar 16ö5. oder wenn der
Halter des Bonds es verlangt, muß es ihm dann,
in ein 5 20 Bond umgewandelt werden, welch«
k Prozent Gold Iniressen tragen, halbjährig

zahlbar. Liese 7-3(1 Bonds tragen 7 und tii»
villtclProzent Iniressen, halbjährig zahlbar a»
irgend einer National Bank, ohne Abzug. Die
II fache, das, sie 7-30 Bonds genannt wtedey,
ist. weil dir Jntr.ssen auf

SZO einen Cent de» Tags betragen,
100 zwei ~

500 zehn ? ? ?

1000 zwanzig
? ?

Diese Bonds sind zu haben in Summe«
Süi), SIOO, ?s«>o, 8,000 und S5OOO, und find
frei von allen Staats-, Caunty- oder andern Ta-
ren. Ebenfalls z! haben z

It> -ty BondS.
in Summen von LäO bis kIOOO, welche S Pro«
zent Gold Iniressen trage«, halbjährig zahlbar,

5 Prozent Antreffen Noten
werden in Bezahlung der 7?3-lk) Bond?
nomnien und die vollen Intressen «laubt.

?lrd gekaust und das höchste Nrciniu« dafür ht-

Weitere Auskunft wird mit Vergnügen ertheilt
von «5h.,r1e0 Eaflrer.

W. H. ?linen, President.
Allentown, Februar 29, 1665. «q»-'

> Trauben! Trauben!
Eultivirte Trauen, ix großen und kltlyy»

Quantitäten, von jeder Viischtedeiihtit, werden
an den höchstln Pre-Ben durch den Unterzeichneten

> g-«a.!ft.
Augustus Volmer,

Walnuß und l2te Straße, Readlng. Pa.
Vs?-Für Nachweisungen belieb« man a«zu,

rufen bei Ln»!s c?lump in Nllentown.
, Spt. 5, n«6«

, M o r o c c v L e d c r.
i Ein recht gutes Assortiment von Mannt-

Weibs-Moroeeo Leder, auch Zeiningleder, wtlcheH
> noch in guter Zeit eingelegt wurde, zu haben be^

5 I. B. Mose?.


